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16. Diejenigen, die über Allah streiten, nachdem auf Ihn gehört worden ist1, deren 

Beweisgrundlage wird bei ihrem Herrn widerlegt; auf ihnen liegt Zorn, und für sie 

wird es strenge Strafe geben. 

17. Allah ist es, Der das Buch mit der Wahrheit herabgesandt hat, und (auch) die 

Waage. Was läßt dich wissen? Vielleicht ist die Stunde nahe. 

18. Diejenigen, die nicht an sie glauben, wünschen, sie zu beschleunigen. Diejenigen 

aber, die glauben, sind besorgt wegen ihr und wissen, daß sie Wirklichkeit ist. 

Doch eben diejenigen, die über die Stunde streiten, befinden sich wahrlich in 

tiefem Irrtum. 

19. Allah ist Feinfühlig zu Seinen Dienern. Er versorgt, wen Er will. Und Er ist der 

Starke und Allmächtige. 

20. Wer immer die (Ernte) des Saatfeldes für das Jenseits2 haben will, dem mehren Wir 

noch (die Ernte) in seinem Saatfeld. Und wer die (Ernte) des Saatfeldes für das 

Diesseits3 haben will, dem lassen Wir etwas davon zukommen, für den wird es aber 

im Jenseits keinen Anteil geben. 

21. Oder haben sie (etwa) Teilhaber, die ihnen als Religion festgelegt haben, was Allah 

nicht erlaubt hat? Wenn es nicht das (bereits ergangene) Wort der Entscheidung 

(des Aufschubs bis zum Jüngsten Gericht) gäbe, wäre zwischen ihnen wahrlich 

(schon jetzt) entschieden worden. Und gewiß, für die Ungerechten wird es 

schmerzhafte Strafe geben. 

22. Du wirst (dann) die Ungerechten besorgt sehen wegen dessen, was sie verdient 

haben, und es wird über sie hereinbrechen. Diejenigen aber, die glauben und 

rechtschaffene Werke tun, werden sich auf den Auen des (Paradies)gartens 

befinden. Sie haben, was sie wollen, bei ihrem Herrn; das ist die große Huld. 

                                                           

1 D.h.: nachdem Er und Seine Botschaft von ihnen anerkannt worden sind. 
2 Auch: den Erwerb des Jenseits. 
3 Auch: den Erwerb des Diesseits. 


